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Was ist das? 

Die Spitalfields City Farm befindet sich in London, im Bezirk Tower Hamlets. Auf dem Stadtbauernhof 

werden zahlreiche Tiere gehalten und es gibt mehrere Gartenanlagen, in denen Gemüse, Kräuter, 

Obst und Wildblumen angebaut werden. Die Farm bietet zudem ein umfassendes Bildungsprogramm 

für Besucher*innen. 

 

Was ist das Ziel? 

Ziel der Spitalfields City Farm ist es, Bewohner*innen die Möglichkeit zu bieten, sich in ihrem 

unmittelbaren Lebensumfeld aktiv zu engagieren. Nachhaltigkeit, artgerechte Tierhaltung und 

ökologische Lebensmittelproduktion stehen dabei im Mittelpunkt. Die vielfältigen 

Beteiligungsmöglichkeiten vor Ort sollen zur Bewusstseinsbildung beitragen. 

 

Wie funktioniert’s? 

Besucher*innen können sechs Tage die Woche (Di- So) bei freiem Eintritt die Stadt Farm besuchen 

und sich auf vielfältige Weise an der alltäglichen Arbeit beteiligen. Es besteht die Möglichkeit sich an 

der Tierpflege, oder auch an der Pflege der Gärten zu beteiligen. Zusätzlich werden zahlreiche 

Workshops (kostenpflichtig) im Rahmen von Umweltbildung angeboten, an denen Besucher*innen 

und auch Schulklassen teilnehmen können.  

 

https://www.spitalfieldscityfarm.org/


 
Wann hat’s gestartet? 

Die Farm wurde 1979 auf Wunsch der Bewohner*innen ins Leben gerufen, mit der Intention 

Brachland in Kleingärten zu verwandeln, nachdem viele ihre Gärten an Bauträger verloren hatten. Im 

darauffolgendem Jahr erlangte die Farm den Status der Gemeinnützigkeit und leistet seither einen 

großen Beitrag für die lokale Gemeinschaft. 

 

Wer hat’s erfunden? 

Die Farm wurde von den Bewohner*innen initiiert und von Wohltätigkeitsfonds, einzelnen 

Unternehmen und verschiedenen öffentlichen Einrichtungen unterstützt und ermöglicht. 

 

Wie wird es betreut? 

Die Farm wird von einem freiwilligen Management Komitee betreut und geführt. Es gibt einen 

Trägerverein, dessen Vorsitzende von den Bürger*innen bestimmt werden und einen Farm Manager. 

Zahlreiche freiwillige Helfer*innen unterstützen die alltägliche Arbeit auf der Farm. 

 

Was kostet es? 

Die Total Ausgaben im Jahr 2018 betrugen in etwa Euro 362.000. Das Gesamteinkommen betrug  ca. 

Euro 417.000, wobei ein Gewinn von ca. Euro 54.000 erreicht werden konnte. Der Großteil des 

Einkommens (27%) wurde durch Zuschussfinanzierungen generiert. Ein weiterer beachtlicher Teil des 

Einkommens wurde durch das Event Oxford Cambridge Goat Race lukiert.  

 

 

 
 
 

 


